
An den Bürgermeister                                                                                 Stempelmarke

der Gemeinde ……………………………………….. 

Antrag um Ermächtigung 

Der/Die unterfertigte ………………………………………………………. 

geb. am ….…/……./.……….. in ………………………………………………, wohnhaft in der

Gemeinde …………………………………, Fraktion………………..…………………………..,

Hof / Straße ……………………………..…..................... Nr. ..…. (Tel. ……………….......... 

Fax ................................................) Steuernummer ………………......
………………………. 

in seiner/ihrer Eigenschaft als 

□ Eigentümer/in □ rechtliche/r Vertreter/in □ Kondominiumsverwalter/in

□ anderes (angeben): ......................................................................................................   

der Körperschaft  /  Gesellschaft  /  des Kondominiums (Bezeichnung und nachstehende Daten angeben)

...................................................................................................................................................................

Rechtssitz in der Gemeinde …………………………………………………………. 

Straße/Platz ………………………………………………………….……………….. Hausnummer ……………....

MwStNr. ……………………………………………… Tel. ………………………….. Fax ……………………….

e r s u c h t 

im Sinne des Art. 8, Abs. 1-bis des L.G. vom 25.07.1970, Nr. 16 und des D.L.H. vom
06.11.1998, Nr. 33, beziehungsweise im Sinne des Artikels 132 des L.G. vom 11.08.1997,
Nr. 13 und der Gemeindebauordnung

um Erteilung der Ermächtigung für:

………………………………………………………………………………………………………

geplanter Arbeitsbeginn: ........................................

Angaben über die Bauarbeiten

(nur angeben, falls verschieden vom Antragsteller )

Eigentümer der Liegenschaft: .........................................................................

geb. in ......................................... am ......../......../........... wohnhaft in ………………………………………..

Hof / Straße ............................................................................ Nr............ Tel ............................................... 

Steuernummer ............................................................... 

Lage des Bauvorhabens:     
 K.G.  …………………………………Örtlichkeit ......................................................



Gp./Bp .............................................Kulturart ...................................................................................
Gp./Bp. ............................................Kulturart ...................................................................................
Gp./Bp. ............................................Kulturart ..................................................................................

ZUTREFFENDES ANKREUZEN bzw. AUSFÜLLEN 

□ 1. Bau von Wegen (ausgenommen Almerschließungswege)

Art des Weges .......................................................................... Länge ...................m,  
Kronenbreite ...........m,  maximale Geländeneigung .........%, Höhe der Trockenmauern, 
Zyklopenmauern, Krainerwände, armierten Erden: ………… m, 
Es werden keine Brücken errichtet und keine Versiegelung vorgenommen; es werden  □  Spur-
und □ Gittersteine verlegt.

□ 2. Erdbewegungsarbeiten für die Verlegung von Leitungen

Breite der während der Bauzeit besetzten Fläche  .......m        

□ 3. Errichten von Stützmauern im landwirtschaftlichen Grün

Höhe der Trockenmauern, Zyklopenmauern, Krainerwände, armierten Erden ………… m,

□ 4. Ablagerung von Aushubmaterial (unterhalb 1.600 m Meereshöhe)

Menge: ...................m3,  Fläche ............................m2

□ 5. Materialentnahme (unterhalb 1.600 m Meereshöhe)

Menge: ............m3,  Fläche ..........................m2 

□ 6. Planierung einer Fläche mit intensiver Landwirtschaftsnutzung

Meereshöhe : .............. m, Fläche ..............................m2, maximale Geländeneigung : ........ %
maximaler Abtrag ...........................m,  maximaler Auftrag .............m 

□ 7. Errichtung von Festzelten für höchstens 15 Tage

Dauer: ............ Tage

□ 8. Schlägerung von Gehölzen
Höhe: .......... m, Stammdurchmesser:............ cm, □ geschützt aufgrund Baumschutzsatzung

Datum  ……………………..                                                        Der/die Antragsteller/in 
                                                                                                ………………………………

                                                                                                    Der/die Eigentümer/in
                                                                                             ……………………………………
                                                                                             
Anlagen:

 1 Stempelmarke für die Ermächtigung
 Sekretariatsgebühren .............. (Betrag angeben ), falls von der Gemeinde eingehoben
 Katastermappenblatt mit Eintragung des Bauvorhabens
 Gutachten des Denkmalamtes, sofern vorgeschrieben
 sonstige  Gutachten,  Unbedenklichkeitserklärungen  oder  Ermächtigungen,  die  von  den

einschlägigen Vorschriften vorgeschrieben sind
 Fotos


